
4+5.  Spieltag Rückrunde 
 

 
 

1.Bezirksklasse 4  CVJM Kelzenberg 1 – TuS Wickrath 4   4:6 
 
Gegen den Tabellenführer aus Wickrath hätte es schon die Bestbesetzung der ersten 
Mannschaft des CVJM bedurft um eventuell einen Sieg einzufahren. Trotzdem war die 
Begegnung lange ausgeglichen und hoch spannend! 
Zu Beginn gleich zwei Doppel über die volle Distanz. Nach wechselvollem Verlauf 
behaupteten sich Niklas Peltzer und Stephan Morjan gegen das Einser Doppel der Gegner mit 
zwei knappen Siegen im vierten und fünften Satz. Elmar Brunn mit Markus Jenckel 
egalisierten sogar einen klaren 0:2 Satzrückstand mit deutlichen Satzgewinnen im dritten und 
vierten Satz. Wer jetzt dachte, das Momentum läge auf Seiten der Kelzenberger, sah sich 
leider getäuscht. Satz fünf ging wieder an die Gäste.  
Im Einzel holte Niklas oben wieder die zwei erhofften Siege, doch Elmar konnte gegen diese 
beiden Gegner keinen Satz gewinnen; und so blieb das obere Paarkreuz genauso wie die 
Doppel ausgeglichen. 
Die Einzel im unteren Paarkreuz waren in der ersten Einzelrunde richtig spannend. In fünf 
engen Sätzen zog Stephan seinem Gegner letztendlich den Zahn und gewann verdient aber 
etwas glücklich sein erstes Duell. Auch der aus der dritten Mannschaft aufgerückte Markus 
war im ersten Einzel mit seinem Kontrahenten voll auf Augenhöhe. In den vier gespielten 
Sätzen gewann er lediglich zwei Bälle weniger als sein Wickrather Pendant. Aber was im 
Endeffekt zählt ist nur das Ergebnis. Und das sprach für den Gast. Beim Stand von 4:4 ging es 
in die beiden letzten Einzel. Und dort setzten sich dann doch noch die Gäste durch. Nach klar 
verlorenem erstem Satz hatte Stephan in den folgenden Sätzen einfach nicht das Glück des 
Tüchtigen und verlor beide mit nur zwei Bällen Differenz. Und im Duell der Vierer fand 
Markus kein Erfolgsrezept gegen Michelbrink und verlor glatt. 
Kelzenberg nach dieser Niederlage auf Tabellenplatz vier zurückgefallen; die Chancen auf die 
Aufstiegsrelegation scheinen zu schwinden. 
 
   
 
 
1.Bezirksklasse 4  CVJM Kelzenberg 2 – DJK BW Bedburdyck 2  8:2 
    TuS Neuss-Reuschenberg – CVJM Kelzenberg 2 10:0 
 
Was war das denn für ein merkwürdiger Spielverlauf für die zweite Mannschaft des CVJM im 
Lokalduell gegen Bedburdyck 2? Aschermittwoch gerade mal einen Tag vorbei und dann so 
eine Leistungsexplosion bei den Kelzenbergern. 
Dabei sah es zu Beginn gar nicht gut aus und man befürchtete ein ähnliches Ergebnis wie 
gegen Bedburdyck 1. Denn beide Anfangsdoppel gingen über die volle Distanz und in beiden 
Doppeln war man doch am Ende unterlegen. 0:2, kein guter Start.  
Doch Kapitän Torben Reipen, nach längerer Pause endlich wieder dabei, läutete mit einem 
glatten Dreisatzsieg die Wende ein. Ralf Maywald, gegen den Einser der Gäste mit einer 
engagierten und konzentrierten Leistung, sorgte direkt im Anschluss für den Ausgleich. Unten 
Frank Jansen und Frank Kosch mit Viersatzsiegen. Kelzenberg führte plötzlich mit 4:2. 
Doch der Drops war noch nicht gelutscht. Denn die drei folgenden Einzel gingen alle wieder 
über fünf Sätze. Torben musste nach 2:0 Satzführung den Ausgleich hinnehmen, den 
Entscheidungssatz gewann er dann aber knapp. Ralf konnte in seinem zweiten Einzel zweimal 
einen Satzrückstand egalisieren und siegte im fünften Satz dann doch noch. Und Frank Jansen 



verspielte zwei Satzführungen, hatte im Entscheidungssatz dann aber ebenfalls das bessere 
Händchen. Da ließ sich Frank Kosch nicht lumpen und holte das achte Einzel dann auch noch 
für den CVJM.  
Erfreuliches Ergebnis, doch nächste Woche geht es zum Tabellenzweiten nach Reuschenberg; 
und da werden die Trauben doch deutlich höher hängen. 
 
Allerdings, die Trauben hingen deutlich höher in Reuschenberg. Die Zweite des CVJM war 
aber auch eigentlich die Dritte, nur verstärkt durch Ralf Maywald. Und so war die Begegnung 
nach glatt 100 Minuten auch schon durch. Immerhin steigerten sich die Kelzenberger im 
Verlauf der Begegnung – zumindest, wenn man nur aufs Papier schaut. In den ersten sieben 
Duellen glatte Dreisatzsiege für die Gastgeber. Im achten Duell erstmals Satzbälle für den 
Gast, doch André konnte sie allesamt nicht nutzen. Im neunten Duell tatsächlich ein glatter 
Satzgewinn für den CVJM durch Wilfried. Doch der Gegner wurde beim Seitenwechsel gut 
eingestellt und gewann die drei folgenden Sätze deutlich. Im zehnten Duell sogar 2:0 
Satzführung durch Frank Kosch und anschließend mehrere Matchbälle im dritten Satz. Doch 
auch die wurden vergeben und in den beiden letzten Sätzen hatte sein Gegner keine 
Schwierigkeiten mehr und drehte das Spiel.  
Fazit: Da die ersten Herren des CVJM in Reuschenberg auch mit 1:9 verloren haben war der 
Auftritt der Zweiten erwartbar. Und dem Spielverlauf folgend hätte die Zweite das elfte Duell 
(wenn es denn eines geben würde) wahrscheinlich gewonnen… 
 
 
 
 
2.Bezirksklasse 4  CVJM Kelzenberg 3 – TuS Wickrath 5   2:8 
 
Gegen den Zweiten in der Tabelle hatte es die Dritte des CVJM erwartungsgemäß sehr 
schwer. Immerhin stand es nach den Doppeln noch 1:1. André und Wilfried dominierten und 
gewannen schließlich in vier Sätzen. Willibert und Claus hatten dagegen klar das Nachsehen. 
Da Dieter Mones von den Wickrathern seine Spiele vorziehen wollte ging es mit den 
Begegnungen im unteren Paarkreuz weiter. Und da zeigte sich schon die Überlegenheit der 
Gäste. Willibert konnte in beiden Einzeln keinen Satz gewinnen; Claus war in beiden Duellen 
näher dran am Erfolg, doch zum Gewinn eines Einzels reichte es dennoch nicht ganz. 
Oben ein ähnliches Bild. Wilfried war seinen beiden Kontrahenten ebenfalls unterlegen. 
Mannschaftsführer André hielt die Fahne der Kelzenberger hoch. Sein erstes Einzel konnte er 
in drei Sätzen siegreich gestalten, wobei er auch in einigen Ballwechseln das Glück des 
Tüchtigen hatte… Im Duell der Einser fand er zunächst auch kein Rezept gegen Michelbrink. 
Doch mit zunehmender Spieldauer wurde er seinem Gegner ebenbürtig und holte nach zwei 
klar verlorenen Sätzen die beiden folgenden für den CVJM. Im fünften ging es dann in die 
Verlängerung, und dort hatte der Gast dann am Ende das glücklichere Händchen. 
2:8 verloren, ein bisschen knapper hätte es sein dürfen, aber die Überlegenheit der Wickrather 
war schon deutlich. 
 
 
 
 
 
2.Bezirksklasse 4  CVJM Kelzenberg 4 – DJK SF 08 Rheydt   5:5 
 
In Bestbesetzung trat die Vierte des CVJM im Heimspiel gegen die DJK-Rheydt an – und 
siehe da: es gelang ein hochverdientes Unentschieden. Vom Ballverhältnis wäre sogar auch 



ein Sieg möglich gewesen, zumal im knappsten Match des Abends Frank Dahmen erst mit 
14:16 im Entscheidungssatz gegen den Einser der Gäste verlor. Da Dirk Ischen zuvor im 
ersten Einzel auch glatt gegen den Zweier verloren hatte sah es trotz einem 1:1 nach den 
Doppeln nicht gut aus. Denn die Gäste waren richtig stark! Doch das untere Paarkreuz der 
Kelzenberger war zunächst bombig drauf. Robin Nilgen und Christian Müschen sorgten mit 
zwei Erfolgen für den 3:3 Zwischenstand. Robin besiegte seinen Gegner glatt; Christian hatte 
fünf Sätze nötig, steigerte sich aber immer mehr, spielte Bälle, die man sonst nur in deutlich 
höheren Klassen sieht und gewann den Entscheidungssatz dann hochverdient mit 11:3. 
In der zweiten Einzelrunde konnte Dirk auch sein nächstes Einzel nicht einmal mit einem 
Satzgewinn veredeln, dafür belohnte sich der im Training immer so starke Frank endlich mal 
mit einem überzeugenden Sieg. Mit seiner Schnelligkeit drückte er seinen Gegner immer 
weiter zurück und traf dann auch die finalen Schläge sauber. Klasse! 
Robin verlor dann sein zweites Einzel und der Gegner hatte wieder alle Vorteile auf seiner 
Seite. Davon ließ sich Christian aber nicht beeindrucken. Selbstsicher und klar überlegen 
gönnte er seinem Kontrahenten in drei Sätzen gerade mal neun Bälle und sicherte damit das 
Unentschieden. 
Wenn man bedenkt, dass die Rheydter am letzten Spieltag auch ein Unentschieden beim 
Tabellenführer erkämpft hatten ist das Remis der Kelzenberger eigentlich noch einmal 
deutlich höher zu bewerten.  
 
 
 
 
4.Bezirksklasse 4  TTC BW Grevenbroich 7 – CVJM Kelzenberg 5 6:4 
 
Auch die Fünfte des CVJM musste in dieser Woche gegen den Tabellenführer in ihrer Liga 
antreten. Und sie sah dabei eigentlich auch ganz gut aus. Zu einem Unentschieden reichte es 
aber dennoch nicht ganz.  
Zu fünft angereist schafften Detlef Böcker mit Axel Niebisch mit einem Viersatzsieg im 
Doppel den 1:1 Ausgleich, nachdem vorher Juppi Wolf mit Jutta Arndt ihr Eingangsdoppel 
abgegeben hatten.  
Im Duell der Einser musste sich schließlich Dete nach drei knappen Sätzen geschlagen geben. 
Dies glich aber Thomas Merkens, ebenfalls mit einem knappen Dreisatzsieg, wieder aus. Axel 
Niebisch und Jutta Arndt konnten unten anschließend nichts Zählbares beisteuern. Und so 
ging der Gastgeber mit 4:2 in Führung.  
Doch es blieb äußerst spannend. Denn im weiteren Spielverlauf gab es innerhalb der 
Paarkreuze weiterhin ausgeglichene Ergebnisse. Oben holte jetzt Dete einen knappen 
Dreisatzsieg, dafür musste sich jetzt auch Thomas dem Grevenbroicher Einser beugen.  
Und unten machte anschließend Axel Niebisch, einen halben Tag vor seinem Geburtstag, ein 
gigantisches Spiel und kämpfte seine Gegnerin in einer epischen Abwehrschlacht in fünf 
knappen Sätzen nieder. Das reichte dennoch nicht ganz für eine Punkteteilung, denn zuvor 
hatte Jutta gegen die Nummer drei der Schlossstädter kein Mittel gefunden und klar den 
Kürzeren gezogen. 
Trotzdem: Hut ab vor einer engagierten Leistung der Kelzenberger Fünften! 
 
 


